
Ihre Fachklinik für Neurologie,
Neuro traumatologie und Rehabilitation. 

H e l F e N .  H e I l e N .R e g e N e R I e R e N .



Chefarzt Dr. med. Dipl.-Psych. Klaus Stecker,
Facharzt für Neurologie, Geriatrie, Diplom-Psychologe

Die AUGUST-BIER-KLINIK im heilklimatischen Kurort 
und Kneipp-Heilbad Malente zählt zu den schönsten 
und erholsamsten Fachzentren im Norden:  
Direkt am See gelegen und mitten im Naturpark 
»Holsteinische Schweiz« mit seinem milden Reizklima  
der nahen Ostsee. Ihre Ausstattung und Leistungen 
erfüllen alle Ansprüche einer neurologischen Klinik 
von heute und bieten Patienten verschiedener 
Diagnosen Unterstützung. Wir helfen Ihnen gern: 
Es stehen 85 Betten in freundlichen Zimmern und 
speziell aus gestattete Therapieräume u. a. auch für 
Wach koma-Patienten zur Verfügung.

Wir sind immer für Sie da: Wir helfen, heilen und 
versorgen sowohl Patienten mit akuten neurologischen 
Erkrankungen wie Schlaganfall, Multiple Sklerose, 
Parkinson, Demenz, Bandscheibenvorfall, Kopf-
schmerzen, Schwindel, Epilepsie, als auch Patienten 
mit Kopfverletzungen.

Seit 2005 bieten wir zusätzlich neurologische  
Rehabilitationsbehandlungen für alle Schweregrade.  
Die AUGUST-BIER-KLINIK verbindet mit einem 
modernen Gesamtkonzept alle Möglichkeiten der 
akutneurolo gischen Diagnostik und Therapie sowie 
Rehabilita tionsbehandlung unter einem Dach.

„VERTRAUEN SIE  
UNSEREM plus  
aN möglIcHkeIteN.”

Die KliniK 
mit SeeblicK

AneRKAnnte 
FAcHKliniK

ReHAbili tAtion
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Schon im Akutbereich beginnt für den Patienten, 
neben der Einleitung einer geeigneten medikamen-
tösen Therapie, eine zielgerichtete Behandlung zur 
 Stabilisierung neurologischer Erkrankungen, Vermei-
dung von Sekundärkomplikationen und Besserung 
gestörter Funktionen durch Einüben von Ersatzstrategien 
und Anpassung an das verbliebene Leistungsvermögen. 
Hierzu gehört die Komplexbehandlung von Parkinson-, 
Multiple Sklerose- und Epilepsie patienten mit hoher 
Therapiedichte. 

Die in unserer Fachklinik angebotenen neurolo gischen 
Rehabilitationsbehandlungen (Phasen B, C und D) 
berücksichtigen die Richtlinien der Bundesarbeits-
gemeinschaft Rehabilitation (BAR) mit ihren 
definierten Standards auch hinsichtlich der Art und 
Häufigkeit der jeweils durchgeführten Therapien. 

Als spezialisierte Einrichtung sind wir überregional 
für den nordwestdeutschen Bereich zuständig.  
Bei unserem Team sind Sie gut aufgehoben:  
Alle 160 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer 
Klinik sind hervorragend qualifiziert. Gemeinsam 
sorgen wir für eine individuell abgestimmte Behand-
lung mit bestmöglichen Zukunftsperspektiven.  
Dabei beziehen  wir auch die Angehörigen mit ein.

moDeRne 
AuSStAttung 

neuRolo giScHe 
ReHAbilitAtion

„SICHERHEIT  
BEGINNT BEI  
deR peRFekteN 
dIagNose.”

Nutzen Sie unser gesamtes stationäres Angebot 
auch ambulant: von der Physiotherapie bis hin zur 
Neuropsychologie. 

Unser Angebot steht sowohl entlassenen Patienten 
aus der eigenen stationären Behandlung offen sowie 
zugewiesenen Patienten aus der Region – 
rufen Sie uns an.

Unser gemeinsames Ziel:
•	 	Erhalten	und	Verbessern	der	Lebensqualität
•	 	Erreichen	einer	größtmöglichen	Selbstständigkeit	

und Beweglichkeit im Alltag
•	 	Aufbau	und	Förderung	der	Kommunikationsfähig	keit	

als Voraussetzung für ein intaktes soziales Leben

Weitere Vorteile:
Speziell für Patienten mit Sprach-, Sprech-, Stimm- 
und Schluckstörungen bietet das angebundene 
Landes-Aphasie-Zentrum des Landes Schleswig-
Holstein attraktive ambulante Therapie- und 
Betreuungs angebote.

tHeRApeutiScHe
AmbulAnz
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Akutaufnahmen (u. a. bei Kopfschmerzen, Parkinson, 
Bandscheibenvorfall) sind jederzeit nach Kontakt mit 
unserem Aufnahme management möglich. 

Für Rehabilitationspatienten der Phase C / D ist eine 
Zusage des Kostenträgers erforderlich. Tracheal-
kanülen, Magen- und PEG-Sonden, Inkontinenz 
sowie schwere Vigilanzstörungen sind kein Hindernis 
für eine statio näre Behandlung in unserem Hause. 
Dialysemöglichkeiten befinden sich in einer benach-
barten	großen	internistischen	Praxis.

AuFnAHme-
mAnAgement

KontAKt

Zusammen mit dem angeschlossenen Landes-Aphasie- 
Zentrum Schleswig-Holstein bieten wir Informations-
veranstaltungen sowie Vorträge für Betroffene und 
Angehörige zu verschiedenen Krankheitsbildern.
Zu den wichtigsten pflegetherapeutischen Aufgaben 
gehört die aktivierende Pflege mit dem Bobath- und 
Kinästhetik-Konzept. Die sensorische Stimulation, 
die Motivation und das Einüben selbstständiger 
alltäglicher Verrichtungen sowie die Kontrolle der 
körperlichen Funktionen sind weitere wesentliche 
Aspekte in der täglichen Pflege. 

Die aktivierende Pflege unterstützt die individuelle 
Therapie. In Teamgesprächen mit Ärzten, Therapeuten, 
dem Pflegedienst und dem Sozialdienst werden die 
Ziele	der	Behandlung	festgelegt	und	regelmäßig	
überprüft. Das persönliche Gespräch im Team sowie 
mit den Patienten besitzt einen hohen Stellenwert 
und führt in unserem »Haus der kurzen Wege« zu 
optimaler Zusammenarbeit und schnellem Handeln 
zum Wohle des Patienten. 

gAnzHeitlicHe 
betReuung 
unD pFlege

„OB TAG  
ODER NACHT:  
WIR sINd  
FüR sIe da.”

pflegedienstleiterin  
Frau F. steffens:
Telefon (04523) 405 – 120

oder Zentrale:  
Telefon (04523) 405 – 0
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•	 	Schlaganfall	
•	 Multiple	Sklerose
•	 	Parkinson	
•	 Restless-Legs-Syndrom
•	 Demenz
•	 Bandscheibenvorfall
•	 Kopfschmerzen
•	 Schwindel
•	 Epilepsie
•	 Kopfverletzungen
•	 Polyneuropathie

•	 	Fachärztliche	neurologische	und	 
psychiatrische Untersuchung

•	 		Elektrophysiologische	Diagnostik
 (EEG, EMG, ENG, evozierte Potenziale:
 AEP, VEP, SSEP und MEP)
•	 		Extracranielle	und	transcranielle	Doppler-	 

und Duplexsonographie
•	 		Neuropsychologische	Diagnostik
•	 Logopädische	Diagnostik	
•	 	Elektrokardiographie	einschließlich	Langzeit-EKG
•	 	Langzeit-Blutdruckmessung
•	 	Labor-	und	Liquordiagnostik
•	 	Neuroradiologische	Untersuchung
 (Röntgen, Computer- und Kernspintomographie)
•	 	Schlafapnoe-Screening
•	 		Transnasale	flexible	Endoskopie	 

(zur Schluckdiagnostik)
•	 	Gedächtnissprechstunde
•	 Kopfschmerzsprechstunde
•	 	Fahreignungsuntersuchungen
•	 		Konsiliaruntersuchungen	in	sämtlichen	
 medizinischen Teilbereichen

„SCHöN, IMMER  
IN guteN HäNdeN 
ZU SEIN.”

DiAgnoStiK

beHAnDlungS-
SpeKtRum
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•	 Intensive	Grund-	und	Behandlungspflege
•	 Therapie	nach	Bobath
•	 Kinästhetik
•	 Basale	Stimulation	
•	 Pflegevisite
•	 Pflegerische	Anleitung	der	Angehörigen
•	 	Speziell	eingerichteter	Therapieraum	für	 

Patienten im Wachkoma
•	 Aromapflege	/	Phytotherapeutische	Maßnahmen	

•	 Modellorientierte	Aphasietherapie
•	 Alltagsorientierte	Behandlungsansätze
•	 Funktionelle	Dysphagietherapie
•	 Facio-orale	Trakttherapie
•	 	LSVT	–	Lee	Silverman	Voice	Treatment	–	 

zur Behandlung von Stimm- und Sprechstörungen
•	 Alltagsrelevante	Kleingruppentherapie
•	 Trachealkanülenmanagement
•	 Angehörigeninformation	und	-beratung
•	 Information,	Beratung	und	Betreuung
 von Selbsthilfegruppen
•	 Landes-Aphasie-Zentrum	Schleswig-Holstein
•	 Ambulante	Therapie

„JEDE HEILUNG 
FÄNGT BEIM  
RIcHtIgeN tHeRapIe-
aNgebot aN.”

logopäDie

pFlegeDienSt
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•	 	Behandlung	auf	neurophysiologischer	Grundlage	
nach Bobath, E-Technik, Propriozeptive Neuro-
muskuläre Fazilitation (PNF), Spiegeltherapie, 
Nervenmobilisation nach Butler und manuelle 
Therapie

•	 	Wirbelsäulenbehandlungen	mit	den	Techniken	der	
manuellen Therapie, nach McKenzie und Brügger, 
mit dem Schlingentisch 

•	 	Funktionelle	Bewegungslehre	nach	
 Klein-Vogelbach (FBL)

•	 Reflektorische	Atemtherapie
•	 Bewegungsbadtherapie
•	 Lymphdrainage
•	 Massagen
•	 Wärmetherapie
•	 Elektrotherapie
•	 Stangerbad
•	 Heiße	Rolle
•	 Ambulante	Therapie

„WIR soRgeN  
AUCH UNTERHALB  
DES KOPFES  
FüR stabIlItät.”

pHySiotHeRApie 
unD pHySiKAli-
ScHe tHeRApie
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•	 	Neuropsychologische	Diagnostik	und	Therapie	
inklusive computergestützter Untersuchungen 

 und Anwendungen
•	 	Demenzdiagnostik
•	 	Einzelgespräche	zur	Krankheitsbewältigung
•	 	Psychologische	Beratungen	von	Patienten	
 und deren Angehörigen
•	 	Fahreignungsdiagnostik	bei	zugrunde	liegenden	 

neurologischen Erkrankungen
•	 	Neuropsychologische	Gutachten
•	 	Entspannungstraining	(autogenes	Training,			
 progressive Muskelentspannung)
•	 	Gesundheitstraining	und	-vorträge			
 (z. B. Raucherentwöhnung) 

„IHRE  
NERVENSTÄRKE  
lIegt uNs  
am HeRZeN.”

•	 	Funktionelle	Therapie	nach	dem	Kinästhetik-
 und Bobath-Konzept
•	 	Computergestütztes	Training	mit	COGPACK
 und Reha-Com
•	 	Wahrnehmungstraining
•	 	Schriftliches	und	nonverbales	Training	im	Bereich	

Aufmerksamkeit, Konzentration und Merkfähigkeit
•	 	Selbsthilfetraining	(ADL)
•	 	Ambulante	Therapie	

•	 		Ernährungsberatung	nach	den	Empfehlungen	der	
Deutschen Gesellschaft für Ernährung

•	 	Diätberatung	z.	B.	bei	Stoffwechselerkrankungen,	 
Reduktionskost, Diabetes

•	 	Sozialberatung	bezüglich	aller	mit	der	Erkrankung	 
zusammenhängender sozial-rechtlicher Fragen,  
Unterstützung bei Antragsverfahren und Hilfe-
stellung bei der Überleitung zu anderen Institutionen

•	 	Beratung	durch	das	Entlassungsmanagement	 
hinsichtlich ambulanter Hilfen im häuslichen 
 Umfeld (z. B. Hausnotruf, Essen auf Rädern)

pSycHologie 
unD neuRo-

pSycHologie

eRgotHeRApie

pAtienten- 
unD AngeHöRi-

genbeRAtung
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Verlassen Sie die A 1 bei der Abfahrt Eutin und folgen
Sie der B 76 Richtung Kiel. Bleiben Sie auf der  
Umgehungsstraße	und	fahren	Sie	an	Eutin	und	der	
Abfahrt Malente vorbei — weiter Richtung Plön. 
Kurz vor Plön biegen Sie rechts nach Malente ab.  
In Malente fahren Sie 600 m geradeaus, bis links die Klinik 
erscheint. Der Bahnhof Malente befindet sich 300 m entfernt. 

WWW.AuguSt-bieR-KliniK.De

HieR FinDen Sie unS:
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Diekseepromenade 7 –11
23714 Bad Malente-Gremsmühlen  
Telefon: (04523) 405 – 0
info@august-bier-klinik.de


